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Nussifche Regierung vor dem Zusam- 
met-bruch. 

Aus Stockholan Die jetzige rnsfi 
scheR eaiermm steht am Vorabend 
des Fun-nnnenvrnchcs. Tit-ser- Ansicht 
sind bedeutende Männer. die mit den 
russifchen Vertnjttmssuk Vertrant sind. 
sterenetn der jung energische Striege- 
nnmsrer. der trank in einem nun ei 
nec- starken Militärnmdte nnmetsenen 
Hans-« daniederliegt, giebt selbst zu, 
die Reajermm werde sich nicht halten 
könne-r Tie Ansicht dieser Leute ist- 
daß die jetzige Regierung von einer 
rothen Administration abgelöst toter 
den wird, die noch mmrclnstiirher also 
die Macht ist, welche jetzt das studi- 
nett tontrollirt Dr. Ljvetk ein be- 
kannter norkveaischer Ettmolomn sagt, 
anzland werde durch zwischenheimL 
then mit Aste-ten moimotjsirt. Tags 
Eininwten monaotischen Blutes übe 
eine nachweisqu Wirkung auf dass 
Geistes-stehen der Russen aus nnd nm 

che dieselben grausam. Tr. Ljuen 
ist der tleberzmmtng, daß diese kre- 
wattige Masse unwissender nnd halb- 
barbarischer Menschen« wenn sie wiss-. 
lich aus der Stsqmrei befreit ist, nicht- 
im Zügel gehn-ten weiden Imm, mtd 
betont, dass dsp Wiederoufrietxtnng 
Nishi-Fest nicht tun-!- Pulititec her-. 
beiaesutnt weisen tinn, sondern nurs 
durch Männer-, die mit der Pfmäotw 
qie des ruiiischen Volkes 

« gründlichs 
vertraut sind. 

Hunger sum Akt-traten entgegen-. 
Aus Stockholm: Ju ganz-Schwe« 

den nat das Vorgehen des amerikani- 
sche-i Fiougtesseis, wonach den net-tra-; 
ten Ländern nur sehr geringe Lebens- 
mittel aus Amerika zugeführt werden 
sollen, große Benutzung hervorgeru- 
fen, um so mehr. da die Manna-sichs- 
teu in Schweden infolge der anhal- 
tenden Dürre die dyntbar schlechteste-i 
lind. In Sinne, der reichsten Ge 

gend Schsvedeiis, ist die Ernte kni- 
nirt. Viehfutter ist fast nirgends 
auszutreiben Die Hoffnung Schwe- 
dens beruht auf einein Sonderfrieden 
zwischen Russland und den Mittel- 
inöchtekr. um dann Getreide aus Nuß- 
land einführen zu können. Auch in 

Fiuiiland ist die Lage Hunden Tie 
Beweis-nec- Nord Finnlondo habeer 
die Regierung neuen-n, zu gestattet-« 
Vannirinde finnnieln zn diirien, nn- 

dni-.«kdi« zn trocknen nnd dann mit den 

kamen Lebensmitteln zu vermischt-n 
Cis nieiil in Finnland ganze Inn-lite- 
in welchen den Bewohnern nnt io ge 

unge- Melilraiionen zum-messen mer- 

duk daf; iie in feiner Weife hinläng- 
lich find; fie reichen nnr iiir ein 

Fünftel der Bevölkerung aus« Ties 

Finlandek halten die Regierung er ! 
sucht, das zahlreiche Militär ans den-« 
Lande zurückzuziehen weil dasselbe 
die meisten Nahrungsmitteln fiik sich 
in Anfptuch nimmt und namentlich 
den erlidestaud deziniikt. Es giebt 
ik Europa Distrikte, die konnnenden 
Winter ohne Lebend-nistet fein nier- 

den ——- die dortigen Bewolnek find 
dem Okinqeetode preisgegeben· 

Deutsche Schiffs-ist w m vier-H 
Izu einer Nachricht ans Amsterdam 

wird zugegeben, dafz das deutsche 
Schiff-Liveer fich beständig mehrt. 22 

deutsche Schiffe trafen letzte Woche 
von Hamburg nnd Oftfeehäfen in 

Mem-want ein. Zwei deutfche Schiffe 
wurden von den Briten torpeditt, 
doch hatte dies weiter keinen Einfluß 
auf das Verkehrjqefchöft. 

Dissens-is is M Mist-D 

Aus London: Der Petersburget 
Conswndenl der »Deine News« 
telegkiwhitt M du« M eine 
oummnoth ln Nisus iu- erwar- 
ten ""Jn St. WWI find die 

inne erwies sich atss 
r Fehlichlag. 
püaklrchem Neue Ossensive 
en erwartet. Griechen- 
kieg. Kriegslagr. 

FIchanplatz 

Italiens Sozialisten gegen den Krieg. 
Aus Nein: Tie iozialiitiiche Partei 

Italien-J nnd ihr Lkaam der .,Annn. 
ti« in Illlailand, linlien nnn niien ae 
gen den Heim Stellung aenannnen. 
Tie italienischen Sozialisten arbeiten 
Hand in Hand mit den einen feinen- 
nen Frieden neelmigenden eadilalin 
Elementen der anderen trieniiilieen 
den Länder, nnd aelien nndi weiten 
denn sie wollen die jetzige Siteaieenna 
nutzen nnd Italien in eine Rennlilit 
verwandeln. 

Vorläufig ist die rege iazinlifiiiclip 
Propaganda auf die Einilbevölfe- 
rnna in den Städten nnd den ländli- 
elien Tisteikten beichriintt, oder späte- 
ioll sie anch unter die Team-en an der 
Front aetkaaen werden. Das iit dei- 
qeiälirlichite Theil der Pläne der Zu 
zialiiten. denn der Höchiitnnnnandi 
eende, Mrai Cadorna liat wiederholt- 
einnbntiicii erklärt, daß er in der« 
sieieasizone keine Politik dulden nnd 
jeden Versuch, die Soldaten aniznlie 
nen. iclionunaglnd unterdrücken wird- 
Die Dienntietentannner hat mit 227 
gegen 28 Stimmen lieichloiiem die 
Regierung nneläniia anf einen weite- 
ren Monat zu nnterstiißein 

Amerika-nicht Trug-en is Frankreich 
Aus einem französischen Sechafcnc 

Das zweite Uentingcnt amerikani- 
schet Tmppen traf letzte Woche- hier 
ein nnd wurde Möge-schifft Nach· 
der Ueberraschung, welche die Lansi 
dnng des ersten Kontian am vors 

ncquhcndm Tage verursacht Hatte 
war am Hafen eine große Menschen- » 

menge versammelt welche die An 
könnnlinqc jubelnd begrüßte Mit. 

großer Gcnnqthunnq wurde fonds-»- 
tirt, daß es den Traum-oft und Nes; 
leitschisscn gelungen fri, ungestört die-Z 
Endmakinzone zu tret-zott. Dies 
Irnppcn werden sehr bald nach ckncms 
Punkt nahe der Front tmnsfcrirtj 
werden. Dir Tknvvcn sind in gntomg 
Gefandhcitszustande und begierig, an 
den Kampf einzugreifen Weiten-. 
Truppenfcndmmcn werden in dan 
nächsten Tagen erwartet Jlelser die 

Stärke der Tun-ern oder die Was 
ieImcnlnng nerlnnlei »inne- nne meis; 
man, dass ev Nennliire sind Tee TM 
fen ist inin Sirienöicknffen besät, die 

ernsien lind non Soldaten anneiiillt 
sind unzählige Juni-merke fis-D dnuni 
lseselIHiigL riefine Verein-«- -.-.n PL- 
innni nnd Mnniiion nnd- dens unieii 

« 

snniielien Uimer zn befördern Die 
Trnnpen inneln n zum TlIeil ang- den- 

jeninen welche siclI an der niexjiknni 
schen Grenze befanden Zie werdens 
ein selbstständines sieinnmndo bil 

« 

den, unter französischeni LderbeseliL 

Heil-es Ringen an der Weine-out 

Aus Verlint An der ganzen West- 
sroni tobten in den les-ten Tagen wie- ; 
der schwere Kämpfe Die Bellen aris- 
sen nach einem gewaltiaen Bombar- 
dement an vielen Punkten an An 
den meisten Stellen wurden sie nich? 
schwerem Rin; en zurüskaeschlogesu I 
oder ihre Stnrnnvoaen brachen unter I 

dem deutschen Feuer zusammen Y 
Zwischen Freönon nnd Gnvrelle ae l 
lang es ihnen mit den von ihnen her 
angezogenen Verstärkungen, in dies 
äußeren deutschen Stellungen zu tue-I 
then. Ebenso heisz gestaltete sich dass 

Ringen an der französischen Fumt 
Am «Damenweq« ersiiirniien wess- 
phälische Truppen sranzösische Stel- 

lunqen aus einer Front Imn 1000 
fMeter-, nnd vor Verdnn wurden die 

Iseanzöstlchm Linien am westlichen( 
Msg Wen FrenlD von Pole 

l Zur gleirlien Zell erstlirmten ivüttteinber-j 
qische Teuppen stunsösische stellnnsl 
sinnst-um W i 

Athen von den Franzosen beicht. l 
l 

Die griechische Hanpgstadt ist wie-! 
der von französischen Trunpen bitetztj 
worden. Dieser Schritt erfolgte, weil 
griechisrhe Reicrvisten und Seeleute 
unter der Führung von Anhänger-as 
des kürzlich ansgeiviescnen pro deut 
schen sriiheren Preniiers Guttat-isl 
eine Deinonstration veraiistalteten, « 

die zu Ruhestörungen führte-. s 
Jn diplomatische-i und offiziellen 

til reisen Washington-z glaubt man,j 
daß sich Griechenland innerhalb han« 
zwei Monaten ans der Seite der Al-; 
liirten tin Kriege befinden und das? 
Ringen ans dein Balkan dann neul 
beginnen wird. Venizlsllw, der ans» 
den Posten des Preniiers zurückge- 
kehrt ist« tun-d die Regierung vollsten-z 
dig in Händen hatten, da die Alliirten 
hinter ihni stehen nnd der neue siö 
nia Alexander keine Erfahrung nnd 
auch keine Macht hat the-spannt ist 
man darauf oh die Centralmächtej 
die strilsgsertliirnng abwarten oderk 
vorher selliii losschlagen werdens 
Wenn die Rassen feine neue Offen- 
sive beginnen, —- nud das ist erliege-s 
schlossen, — können Deutschland, Oe-, 
sterreichillnaarn. Billaarien nnd dies 
Tiirtei weitere große TrnppenmassenI 
nach Mazesdanien werfen, ehe das 
ariechiirhe Heer niobilisirt und auoge 
riistet werden kann E 

Diana sträubt sich gegen die Auf 
list-are 

Aus Petersbntg: Die ruffifche Dns ! 
nta will fich dem Befchluffe des Ren-; 
keffcs der Soldaten- nnd Arbeiter-« 
Delegaten, daß fie aufgelöst werden« 
falle, nicht fügen. Die Körpekfchaft 
hielt eine geheime Sitzung ab und beik 
fehlqu das Verlangen, daß fle aus-« 
efnankkr geben lallt-, tot-Cl andere das-H 
Volk vertretende parlamentarische- 
slökpe richaften wie die Aongreffe der 
Soldaten nnd Arbeiter und der Bau E 

ern. an ihre Stelle getreten feien,» 
formell zurückznweifen Was die- 
Folgen dieser Welgernng fein wer- 
den, läßt sich vorläufig noch nicht fa- 
gen. Man ninnnt an, daß die Anat- 
Ilfiften nnd Reaktionörc sich zu einer 
tsnsgenrevolntjon verbündet halten; 
n.:d veranan mögen, dieselbe anläfisL 
lich der Tenwnftkation am Sonntag 
in&#39;8 Werk zu seyen Den Vorständen 
der Anofchltsfe der Regnnenter der 
hiesigen Gansjfon ift inttgetheilt wor- 

den, dafz die »Ich-vorget! Hundert« 
unter den nnmlffenden Soldaten agi- 
tjren nnd ihre Agenten erklären, es 

falle der ganze Mittelstand niederge « 

Inevelt werden 

Schwere Kämpfe unt Ltns im Gang« 

Ins Vritrn sollen sich nnr eink- 
lmlsc Ilskcxlc non Lenk- cntfcrnt bent 
drit. der befunan sinnlcnsmdi. West 
lich linn Ucncs tmbcn Ink- Tkntfchrn in 
des vermitteln nur-« b festmtrr Erd 
Invka nnd mußt-r Inn-Unsnhttnninn 
znsn dein «—!T«s1·drjnns«:r der Vrncn Hn 
Halt nennten-. Tor brnjnjns Umn- 
ntnnhircndc in Ämntnspdi lnnlsnctwnt 
den .Lmin)t«1n.«1nff nnj Leu-I nun In ; 
dcsn Mr zu nntcrnclnnmL An man 
Puan der ;II1n-Intc1cht Fronf- ans 
unsicher die Cnnndjcr wr.311dritnustt 
versuchte-L fanden in- nnf Zems men-’ 
sniiinsk Wndcnrrnadicr Pfimnnrntcr 
hurtnäckincn WidssrstnnR Stark ver-- ! 
fchanzt lncltcn dien- Elinstknmnsct« 
wacker Stand und znmncnsn dns Cas: 
nW. ihren Versuch anfzuncbeth 
Endlich von Lcno naht-n die Denj-i 
schcn du- michtiasns Brücke dir iner 
den Zonchcz Fluß von Avion nnchif 
Ums führt, in dic- Lnft acfnrrnqtsp 
Prinz Nimm-echt non Bauern Vätnsz 
nickt unterdessen argen die Britcns 
weiter südlich, ntn sic- zn zwingt-m in- 
iljkctn Angriss anf Lenz nachzulassen· 
Südlich vom CojcubFlnß ergoß sich 
ein fortnidablcs Feuer deutscher Ati 
tilleric gegen die britiichen Linien. 
Oestlich von Vertncllcs gelang es den 
Deutschen bei einem Nachtenariff, die 
brittfchen Linien zu durchdringen 

Aufsicht- ekfolgreich hebt-offen 
Ins Berlin: Deutsche schwere und 

weittragende Battericn haben vor ei- 
nisen Tagen auf die französiiche See- 
festnng Dünkirchen ein wirksames 
Fahrt eröffnet Dir Beseitiguon 
wurden Ihn-er beschädigt Als Wic- 
deyetgeltnng vom-de von den Mikr- 
ten-die von den Deutschen beiecte 
M Ostens-e tmme 
H 

Scheide-uns überzeugt Rassen. 
Aus Kopenhagem Der Parteimtls 

der deutschen Sozialdemokratie hat 
den Bericht des Abgeordneten Schei- 
demann über die Vorgänge bei der 
sozialistischen Pkäiiininär Friedens 
tonferenz in Stockholm veröffentlicht 
Der Führer der deutschen Majori: 
tötgiDelegation meldet, dnsz es ihm 
gelangest ist, die tnssischen Soziali- 
sten zu überzeugen dass eine Revolu- 
tion in Deutschland während des 
Krieges eine Unmöglichkeit ist, da das 
deutsche Voll einig nnd entschlossen 
iveiterkämpsen wird, so lange es sich 
vertheidigen muß. In Betreff der 
Möglichkeit einer späteren Revolu- 
tion erklärte der sozialdeinoklmtisclse 
Führer den Rassen, eine snlrlse Bewe- 
gung hänge vom Aiciigmws des Krie- 
ges nnd davon ab, oh die kliegiernng 
deniokratssirt werde oder nicht- 

Neventtow gese- Sclpeidkmannszriesz 
den. j- 

l 

Aus Amsterdam: Jn der Berliner-; 
»Deutschen Tageszejtnnw beschäftigt- sich Gras Neventlom mit der von Bos- 
rig Reinstein, dem Telegaten der- 
onlerikanischen »—Zocinlist Labor? 
Pan-ty« zur Friedens«-konserenz ins 
Stockholm, gemassten Aettszernkm,å 
dass die Vet. Staaten non dem Groß- 
lnpital in den Kisten getrieben wer-I 
den seien und Amerika von J. Pier-I 
vont Morgan und Wall Street be-: 
herrscht werde. Der Nms erklärte-J 
dass Reinstesn bestätige, was er selbst 
wieder und wieder über die Motives 
des Präsidenten Wilson gesagt hohes 
nnd fährt fort: »Wenn Deutschland 
den Krieg verlieren oder einen Frie-f 
den schließen sollte, wie ihn Philipp· 
Scheldemann uns seine Genosse-IS 
wünschen, so müsse der annelsäclssi« 
schc lssroszkapstasssmnes die Welt bess 
herrschen.« s· 

Keine Russeucsåslne befürchtet 
Aus Berlin: Eine Lssensive den 

Rassen hält lsteneml v. Ardenne nn- 

Inögltch. Er lnsnründet diese Ansicht« 
knit einer beiszenden Kritik der unsi- 
sclsen Resolution nnd ihrer Lumpen 
Von dem Nonneesz der rnsssschen 
Soldaten- und :)srbeiter-Delegnten,« 
der die Lssensine angeordnet hat, saat 
er, dnsz die Versamman von Gold 
und Alls-hol beeinflußt »wer-den sei 
nnd sich snlsctnsr Vorspienelnnnen 
schuldig qenincln habe, da sie toelmnp 
te, im Namen deis russjschen Volkes- 
nl sprechen Tie enssische Armee sei 
von Menterei durchsencht und durch 
Krankheiten nnd Desektionen nm die 
Hälfte rednzirt Wedem Die Lsfi 
ziere würden et«."!ot«det nnd dass de 
Inomlisirte Oser lmikde selbst dann 
dEe Kraft zn »we- Lssensipe nntn tm 

den, wenn dsc ?- ldnten nmli kann-f 
lustig wärenl 

Die englischen Invaliden gegen dkn 

Frieden. 

Ali-: L. nd.sii Die nnter der Fiili 
tin-n Den Oel ixs Onnrnmn stehende 
tsirnmse der et« s««·Lchen Zozinliiien iir 
entschieden inne den Frieden nnd 
lmt die Liiisnidur ; dir rnfsijclien kllii 
tue-J der Entd. i «.: nnd Arbeiter Te 
legaten zur The Tinilnne an der inlor 
nationalen um«-- renz abgelehnt Tie 
Ablehnung nnd init der Erklärung 
lxekiriiiidet das-, n list iiver Frieden ge 
redet werden lernen so lnnge nndi 
nnk ein änsniret dest- lsefetzten nnd 
lusrniiiiteten lssiisietes in den Winden 
der Deutschen ji«-. nnd Engländer 
nicht nn einer n.·nferenz tneilnelnnen 
kennten, zn der nnch die deutschen so 
wie öfterreiliesitnn Sozialisten zug« 
Lassen würdet-. 

Rief-ge Scipiffovrrluste der Norwegw 

Aus London: Die Noewegcr find 
über die zahlreichen Verfenkunzien Cli- 
ret Handelesdnife durch dentlche 
Tauchboote aufgeregt Ein Drittel 
ihrer Handelsslotte liegl bereits ans 
dem Meereggrnnd. Norwegen er, 

portikt gegenwärtig eine Menge Fi— 
sche, Eileiter-z und Nickel nach Eng- 
land, aber fast nichts nach Deuter 
land. 

Ethik-cui v. Titpic lehr krank. 

Aus Geisf: Großadmiral v. Tit- 
pit, der frühere deutsche Flottenmtnis 
ster. ist« in St. Blasius im Schwarz- 
M sur-Kur einngm Er let- 

idek schwer an her Mankbeit 

Staats-Sozialiomus wird dem strich 
folgen. ( 

l 
Aus zieme-inaqu Der ieiirttenki 

liergiiche Finanzminifter Dr. v. PLi 
swkius hie-it dieser Tage im Landmi 
eine fenfationelle Rede. Er sagte, dafzi 
ed dem Deutsche-n Reiche nach demi 
Kriege unmöglich fein werde, die 
enormen Smmnen, die es brauche, 
durch die herkömmlichen Steneknnkj 
thoden aufzubringen Der Staat! 
werde fich daher gezwungen sehen, ei- 
nen Theil. des Einkommens der Na- 
tion durch Theilnahme an den Profi- 
ten, der Einfnhr nnd des Handels zu- 
beanspknchen. Es ist dies das erste. 
Mal, dnfz ein verantwortlicher Mini- 
ster betont hat, daf; der Krieg die mei- 
tefigehenden fliegieennqes Monepolei 
nnd den Staats Sozialismns brin- 
gen wird. i 

i Wmiger Schiffe werden von deni 
Tonchbooteu angetroffen. s 

Aus Kopenhagem Ein hiesige-s 
Blatt erklärt, es sei von einer Per- 
sönlichkeit in der deutschen Marine 
informirt worden, der Rückgang in 
den Verfenknnaen durch Unte:·fee- 
boote ini Monat Mai könne darauf 
znrückaesiihrt werden, daß der auf 
See befindliche Schiff-staunt abge- 
nommen lzalnn Die betreffende Au- 
torität erklärte, dafz im Verhältniß 
mehr Schiffe torpediri wurden, als 
in den vorhergehenden Monaten, und 
in verschiedenen Gebieten mehr, als 
die Deutschen ursprünglich veran- 

fchlant hatten. Hinzugefiint wird- 
das3 die Verluste an Unterseebooten 
im Mai, ebenfo wie in früheren Mo- 
naten, durch eine einstelliae Zahl fest- 
gelegt werden könnten. 

Mittelmcet voll Wuchs torpedirtet 
Helzschisse.« 

Der antenielearaphist des ame- 

rikanischen Schifer »Silver Shell« 
erzählte lsei feiner Ankunft in einein 

anierikanifrhen Hafen von einein An 
griff von drei feindlirhen Tiuichlioo 
ten Die Kanoniere waren anf dein 
Lherdesf de: Tamhhooies wem-n der 
nnruhiaen Zee fefmejclnmllL und old 
das Boot infoer eine-:- Treffergs aus« 

dein Neschiin des Baums-er unter- 
mnrhen ninfste, nnlnn es- die Mino 
niere mit sich in die Tiefe. Der Tele- 
aranhist same, das Mittelländische 
Meer Iniinniele von Wmckg hölzerner 
Schiffe, die den UVooten znni Liifer 
gefallen find. Eis heißt- der Feind 
erlege dort täglich nnaeiähr ein Du 
hend Schiffe aller Klassen. 

Venizeloo bringt Griechenland in den 

Weltktim. 

Anst- Tlltliem Llsateich der Miit-as 
nach nicht direkt erklärt ist, niuisntz 
die aeuchisiins klieniurItHs die Etel ·’ 

lnna ein, das-; ein Kriegszustand tunz 
den Celllmlniäililen heftet l.it Tie di-, 
nlaniatiiiiun llsziennnaen ntir full- 
aas·ien, der Tjittii. Deutschland und«i 
Lein-weich llnaarn sind seiten-I der 
ttieaiexsnnss lweitt alsaeldrmtien nnsr 

den Der ttiieaezustund wird wallt 
ielu bald folgen 

strikgsvkontributiow E 
i 

Llnsz JusitL Illuiniiniein Deutsch j 
las-d liat dein lmn ilnn nttupirtenl 
Tneil sllninauienes eine strieacikontri 
butiun non 230 tlltlllionen Franc-J 
auferlegt 

Prophczkit Revolution. 

Aus It Louis, Mo : sahn Pen- 
sa, Präsident der Missouri Retail Li- 
auor Dealerg Association, saate, dass 
die Annahme des Proliivitiansi 
Ttlmendeznents zur Nalminagniittel 
stantrollirnngsVill eine Renolntian 

lzur Foer haben werde-. lieber eine 
Million Menschen würden dnxch Ein 

lsiilsrnna der nationalen Proliiliition 
tin Mitleidenschast gezogen wuden 
Dis Geschöstswelt Amerika-z schxsint 
izn schlafen nnd ist sich der ist«-sann in 

lwelcher das Land schwebt, nicht be- 

-tvuszt. Ich l)oise. das-, meine Ansicht 
falsch ist, aber ich befürchte, daß im 

aanzen Lande eine Revolution ans- 

brechen wird, sollte natianale Prahl- 
bition angenommen werden. 

-»-— Ja Chapman ist lcyte Woche die 
neue Feuers-locke im Thurm ange- 
bracht worden. 

Die heutige 4. Juli-Feier in Grund 
Island. 

Das ArrangementssComite für die 
-1. Juli-Feier in Grund"Js«l«a«t·1d"«"l)"at 
ein hübsches Programm ans-gearbei- 
tet, das eine schöne Abwechselung 
bietet. Alle notlnoendigen Ausgaben 
für diese Feier werden ans dem 
Kriegsfond der Y. M. C. A. bestrit- 
ten werden. Usn 10 Uhr Morgens 
findet ein Straßen-Konzert statt, nnd 
während des ganzen Tages bis zum 
Abend werden die verschiedensten At- 
traktionen zu sehen sein. Am Abend 
wird ans der nen hergestellten Divi- 
sionsstrasze ein öffentlicher Tanz 
stattfinden, gewiß etwas Neiiartiges. 
Die Hauptnnnnnern des Progrannns 
bestehen in den Wettfahrten ans der 
BraditreetMennbahn. Auch ein 
Flieger wird sich in die Liiste erhe- 
ben. Im Uebrigen wird der Wor- 
reiehe Vierte hier und inc ganzen 
Lande verhältnismäßig ruhig gefei- 
ert werden, ntit so wenig wie möglich 
Fenerwerktsietöic schon darum nicht- 
weil in diesem Jahre die Fenerwerkss 
körner regnliire Apothekerpreise zu 
haben scheinen. Hokhnatriotische Re- 
den werden jedoch iiberall von redfe- 
ligen Lippen fließen, doch der wahre 
Patriot wird schweigen angesichts des 
weltlichen und nationalen Trauer-si 
spiels nnserer Zeit. Washington 
und andere unserer grossen Patrioten 
vergangener Zeit werden erwähnt so- 
wie zitirt werden, doch es ist gut, das; 
sie keine Zeugen unserer Zeit mehr 
sind. 

—- Die Familie Theob. Cordes in! 
szSt Libory ist durch die Ankunft ei g 
nes kleinen Wchterchgus vermehrt 
worden 

— Frau Heury Stolteuberg in; 
Chaprnan, die kürzlich plötzlich erst 
kraukte, liat sich wieder so ziemlich ersg 
holt. 

— Herr Carl Schluck, welcher « 

während der letzten zwei Jalue liier Y 

in Musik und Eängerkreiien einen 
liolseu Ruf genoß, indem er auf dem 
hiesigen Musik Conierimtorium Leb-. 
rer fiir Piaun war und Dirigent des 

» 

hiesigen Gesangvereing »Sie-der 
kranz«, bat sich nach Des Ulliiiiiess," 
Ja» begeben, um am dortigen Mu- 
sik-Institut eine hervorragende Stets- 
lnng einzuueluuen Mit Herrin 
Schlner ist eine unserer nuisikaliiclien 
Größen uon uns geschieden, der sichs 
infolge seine-es Talents nnd seine-is ge- 
diegenen musikalischen Könnens ei 

» 

neu besonderen Ruf erwarben liatte 
nnd sirli allgemeiner Achtung nnd 
«"-.-liebtlieit erfreute. 

Arn Freitag kllaclnnittaa fand 
die ILEeerdianna deis let-ten Dienstag 
liei tsllda wohnhaiten Herrn sxohn 
Thon ! iien dnisch Naitor Zchtnnann 
Utilli Titllll’l’!’llllic mch Alls dVlU 
Neue-d sekland Friedhofe nnter aro 
stei- Vetneilianna non Leidtraaenden 
statt. Herr Thonissen der ein Alter 
iiher st; Hahren iWriiichte nnd atn Si 

Illiiirz lsxll in Tentfchland aehoren 
ntnrde, kam schon itn Jahre 1855 
nach Tllnterita nnd wohnte die ersten 
fiini Jahre in Cincinnati, O» wor- 

ans er nach Nehmt-via lant nnd sich 
zwischen hier tntd Alda ans einer 
Oeintstiitte niedet«lies;. anf der er hig- 
zn feinem nnn erfolgten Tode leltte. 
Jin Februar txt-n ehelichte er in 
Conncil Vlnfi-3, Ja» Fel. Anna 
Stehn dasJ erite weiße Mädchen in 
Halt Conntn Er selbst zählte zn den 
allerersten Ansiedlern in Halt Connth 
mit den noch weniaen llelterlelnsndem 
den Herren Damm Joehntt Frau 
Thoniifen, der qEittwe des jetzt Ver- 
storbenen. Vor einigen Jahren iei 
erten Herr nnd Frau Thonisien ihre 
aoldene Hochzeit Wie alle die ersten 
Pioniere unserer Gegend, hatte das 
Ehepaar die sannst-en Zeiten nnd 
Entlielnnngen der Pionierzeit durch- 
zinnachen, wie Jndianerkänipfe, Tro- 
ekenheitstseriodeih Heuichrerleiwlagen 
nim. 

Die Hinterbliebenen find außer-· 
der greifen Wittwe: Win. Thontisen- 
Fred Thoinssen, John Tliontssem ir« 
nnd Frau Emnta Schuld, die sämmt- 

lich in hiesiger Gegend wohnen, sowie 
keine Anzahl Enkel. Einer nach dem 
kaut-ern gelit, und bald wird auch der 
kLevte gegangen fein, um die Ehre 
der ältesten Ansiedler den nach ihnen 
IGekotmnenen zu überlassen 

Automobildiebe dingsest gemacht. 

Sherisf Sie-vers insonuirte vor ek- 
uigen Tagen den Stieriss von Vrocm 
·V"oni«t·iiiisiä)tlich einiger gestohleuck 
Automohile Die Information er- 
wies sich als korrekt nnd» das Resul- 
tat war, dasz Stieriss Steuers mit den 
Sherifss der Nachbar-Counties in 
Broken Bow sieben gestohlene Auto- 
niobile fand, die sämmtlich von Bill 
Kennedy, einem Pferdel)änd1er, ver- 

kauft worden waren. 

sienedny wurde arretirt und ge- 
stand nach längerem Stillschweigen- 
die sirastivageu von Frank St. Maik- 
eiuem Zuchthäusler, der in sicarney 
wohnt, gekauft zu haben. Kennedy 
ging des Lestereu nach stearney und 
kaufte die Autouiovile, um sie nach 
seinem Heim bei Brot-en Bow zu 
bringen. 

St. Clair wurde hieraus von Hilfs- 
Sherifs Joe Sie-vers in den hiesigen 
Pferdeverkauss Schuppen verl)aftet. 
Das Gebäude, in dem er die Num- 
mern der Antoniovile versteckt hielt- 
ivurden durchsucht und man fand die 
Werkzeuge zum Umändern der Num- 
mern. Auch wurden einige »Fort-s« 
mit veränderten Motornuunnern ge- 
sunden, doch konnten sie nicht identi- 
fizirt werden. 

Mit St. Elair wurde ein gewisser 
Win. Fraser verhaftet nnd außerdem 
nun-de die Verliastnng von zwei 
Mann in Freinont angeordnet- 

-— Der Grieche Stepheu Hang-IT 
der Besitzer einer Bäckerei an östL s- 
Strasze. ist um 31499 ärmer und nm 
eine theure Erfahrung reicher. Ei- 
nige seiner Landslente prohirten ei- 
nen Gaunerkniff an ihui nnd sie wo- 
ren nur zu erfolgreich. Sie logirten 
im Hause No. 312 westl. zlönigstraße 
nnd trieben sich mehrere Wochen lang 
hier hermn. Eines Tages erzählten 
sie Oatigos, wie er sein Geld verdop- 
peln könne, wenn er es ihnen fiir ei- 
nige Minuten überließe. Er glaubte 
ieineu ,,Lnnd:slenteu«, holte s1500 
uns der Bnnt nnd theilte den Beiden 
nut, um 7 Uhr nur Abend lniirde er 

eis ihnen zeigen. Daraufhin trafen 
sie ihre Vorbereitnimen Zur be- 
stimmten Zeit erschienen sie und der 
xusrtranengseliqe Hanqos zählte ihnen 
dass Neld vor. Sie zählten es gewis- 
senhoit nach, um nachher jeden Irr- 
thuni zu vermeiden, wenn sich das 
Held verdoppelt hohe. Nach der 
ssiihlnng erhielt Dmmos die Geld- 
rolle wieder zurück nnd es wurde ihm 
aesnar die Minan uiiiit vor dem 
nächsten Morgen Inn-zunehmen Dies 
befolgte Afmsmos mnh Zu seinem 
akusien Erstaunen fand er alter, dass 
die Nulle anii Papierstiickilien lie- 

itanN die iuit einein lTolleeicliein 
nunnietelt niaeen Er benailniilitiate 
findet die Polizei aller die lieiden 
Wauner uiareu dies daliin samt- iilser 
alle Pera-: Kanne-J alaulst ietzt, Sas; 
ei· uarfdttiiet nun-de, denn anders ist 
est- ilnn niclit verstiindlicli. das; ei« auf 
den ulunusen lisauuesstuisi liereiniieL 

— Aus Freitag klcakluuittag lmratc 
der junai Lea-:- :!«Ile.llkillan von·fei- 
nein Vater. dein Pteedeliiindler Wus. 
kllkezlliillan PLWL niit der Bemer- 
kung, damit ein lsleiuanu Pferde lau- 
sen zu nusllen Der junae Mann kam 
aller uidu wieder naili Haufe und ist 
mit dein Familien Ylututndlsil ver-« 

idnvuuden aelllielien klllan erfuhr, 
dass er unt dein TariuieterialiPer Fr. 
klleileiali die Stadt Verlassen hat. 
Die Eltern hatten mit jin-eu- Sohn 
«.&#39;.iu»1 isixerk Z.luuiu«iafeiten, aller der 
Vater iuelite stets den juuaeu Meu- 
schen uacli Kräften auf lsesseke Wege 
zu lnsiuaen Tie Polizei der umlie- 

genden Liticliaiteu nun-de lseuachrichs 
tiat, auf die beiden jungen Leute zu 

falls-dein- 
— Jninlae der llutemrabuuq des 

Ulrtsschen lslelsäudes an weitl. 2. 

sztmizcu in dein sich der Wood’iche 
Waden iu Lllutoiuobilartikeln befindet, 
sdirett neben dein neuen zu erbauen- 

jden soviel, brach das große Schau- 
;.fenfter, da die nordweftliche Ecke des 
Gebäudes sich senkte. Jn dem Be- 
streben, einen Theil des der Zerstö- 

«i«"unq geweihten Fensters zu retten, 
verlor dasselbe schließlich seinen Halt 
und fiel zu Boden, in tausend Stücke 
zerspringt-nd Das Gebäude ist loc- 
cherweile untergraben und qestücb 
daß man schon öftexs feinen Zusam. 
menbmä befürchtete. 


